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W
A

G
G

IS 
D

ie H
erkunft vom

 W
aggis ist 

nicht ganz eindeutig geklärt. 
E

inige sagen, er sei ursprünglich 
ein Vagabund oder ein 
Tagelöhner ohne festen 

W
ohnsitz aus dem

 
französischen G

renzgebiet. 
H

eute sagen die m
eisten er sei 

ein G
em

üsebauer aus dem
 

E
lsass. D

ie Larve vom
 W

aggis 
hat eine übergrosse N

ase. D
as 

klassische K
ostüm

 ist blau-
w

eiss-rot, in den Farben von 
Frankreich gehalten. D

azu trägt 
er R

ingelsocken und 
H

olzzoggeli. N
icht zu vergessen 

sind das Foulard und der 
H

em
dkragen.

U
ELI 

D
en U

eli kennen w
ir in B

asel vom
 

Vogel G
ryff m

it der S
parbüchse 

und von unserer Fasnacht. E
r 

stellt einen N
arren dar, der 

ursprünglich verm
utlich aus der 

Figur des Till E
ulenspiegels 

(einem
 S

chalknarr) entstand. D
er 

U
eli trägt eine N

arrenkappe, die 
sich zu der jetzigen Form

 m
it 2 

H
örnern entw

ickelt hat. D
en U

eli 
hören alle von w

eitem
 - rund 

dreissig S
chellen oder G

locken 
sind am

 K
ostüm

 angenäht. D
ie 

Farben der K
leidung dieses N

arr 
w

urden früher in den 
W

appenfarben seines H
errn 

gehalten.
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